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Presseinformation 

Liebherr-Mobilkran begeistert 
bei Formac mit Präzision, 
Sicherheit und herausragenden 
Fahreigenschaften  
⸺ 
– LTM 1110-5.2 überzeugt spanischen Betonfertigteil-Produzenten   
– „Neues LICCON3-Gerät bietet uns mehr Leistung, Präzision und Sicherheit“  
– Flotten-Erweiterung mit Liebherr-Mobilkranen geplant 

Der Betonfertigteil-Hersteller Formac, S.A aus der spanischen Provinz Ciudad Real arbeitet seit 
einigen Monaten mit dem neuen Mobilkran LTM 1110-5.2, eines der ersten ausgelieferten Modelle 
seiner Art. Die LICCON3-gesteuerte Maschine im neuen Design leistet bei dem Anbieter von 
schlüsselfertigen Industriehallen beste Dienste und begeistert zudem mit hervorragenden 
Fahreigenschaften auf der Straße. Hohe Traglasten, Präzision und Sicherheit waren für Formac 
die entscheidenden Kriterien für die Anschaffung des neuen Mobilkrans.  

Ehingen (Donau) (Deutschland), 10. Juli 2024 – Seit rund einem halben Jahr bewährt sich der neue 
Liebherr-Mobilkran LTM 1110-5.2 von Formac im Dauereinsatz bei der Montage von Industriegebäuden 
aus Betonelementen. Südlich der Landeshauptstadt Madrid in der autonomen Region Kastilien-La 
Mancha und darüber hinaus rollt der moderne 5-Achser von Baustelle zu Baustelle. Ein Hallenbau in der 
Nähe von Toledo mit Stückgewichten von 22 Tonnen war der erste Einsatz, den der Kran bei seinem 
Debüt zu bewältigen hatte. Kurz darauf bewies der 110-Tonner seine Vielseitigkeit bei der Erweiterung 
einer Raffinerie, wo er maßgeblich am Bau neues Gebäude beteiligt war.  

„Wir haben die Pfeiler und Träger bereits aufgebaut und müssen jetzt noch hauptsächlich Betonplatten 
mit einer Länge von zehn Metern als Außenverkleidung anbringen“, berichtet Lucinio Gallego, der Fahrer 
des Mobilkrans auf der Baustelle. Lucinio hebt die riesigen Wandplatten mit seinem neuen Kran im 
Zweihakenbetrieb von den ankommenden Schwertransportern. „Ich arbeite hier mit einer Montagespitze 
am Teleskopausleger und zwei Hakenflaschen. Damit kann ich die Platten, die waagerecht angeliefert 
werden, für die Fassadenmontage senkrecht aufstellen“, erklärt er. Die zwölf Tonnen schweren 
Elemente werden bei einer maximalen Ausladung von 16 Metern schnell und präzise positioniert und 
zügig montiert. Das Arbeiten mit dem neuen Kran geht ihm flott von der Hand. „Das neue 
Steuerungssystem LICCON3 ist sehr gut“, urteilt Lucinio. „Es ist sehr einfach zu bedienen und ich bin 
sehr zufrieden damit. Der Kran funktioniert prima und ohne Probleme.“ 
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Wie ein Auto im Großformat 

Auf einer kleinen Baustelle inmitten von Olivenhainen zeigt der neue Kran kurze Zeit später erneut sein 
Können: Innerhalb weniger Stunden montiert er präzise Wände und Decken eines kleinen Gebäudes. 
Lucinio ist aber nicht nur mit dem Handling seines neuen Werkzeugs zufrieden, auch das Fahrverhalten 
des Mobilkrans auf der Straße begeistert ihn. „Der Kran ist etwas völlig Neues“, berichtet er. „Sanfte 
Schaltung, komfortable Kabine.“ Das Fahrerhaus des LTM 1110-5.2 wurde komplett neu entwickelt und 
überzeugt mit modernem Design, Geräumigkeit und ergonomischer Optimierung. „Auf der Straße ist der 
neue Kran einfach fantastisch. Eigentlich wie ein Auto im Großformat. Perfekt.“  

„Da wir bei unserer Arbeit meist schwere Teile montieren, bietet uns der Liebherr-Mobilkran LTM 1110-
5.2 nicht nur eine größere Reichweite und Präzision, sondern erhöht auch die Sicherheit, die bei Formac 
oberste Priorität hat“, sagt José Luis Urda. Der kaufmännische Leiter des Unternehmens ist mit der 
Neuanschaffung sehr zufrieden, insbesondere mit der Effizienz und Geschwindigkeit der Kranarbeiten 
anbelangt. Aufgrund der „hohen Qualität und Zuverlässigkeit der Liebherr-Produkte sowie die 
hervorragende Unterstützung durch den Kundendienst“ sollen auch in Zukunft Liebherr-Geräte die 
Kranflotte von Formac erweitern. 

Formac, S.A wurde 1989 gegründet und ist mit rund 170 Mitarbeitenden hauptsächlich in Zentralspanien 
in der Herstellung und Montage von Betonkonstruktionen tätig. Das Unternehmen ist einer der führenden 
Anbieter von Bewehrungsstahl und Betonfertigteilen auf der iberischen Halbinsel. Aber auch in den 
Nachbarländern Portugal und Frankreich hat Formac bereits Projekte realisiert.  

 

Über die Liebherr-Werk Ehingen GmbH 

Die Liebherr-Werk Ehingen GmbH ist einer der führenden Hersteller von Mobil- und Raupenkranen. Die Palette der Mobilkrane 
reicht vom 2-achsigen 35 Tonnen-Kran bis zum Schwerlastkran mit 1.200 Tonnen Traglast und 9-achsigem Fahrgestell. Die 
Gittermastkrane auf Mobil- oder Raupenfahrwerken erreichen Traglasten bis 3.000 Tonnen. Mit universellen Auslegersystemen 
und umfangreicher Zusatzausrüstung sind sie auf den Baustellen in der ganzen Welt im Einsatz. 5.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind am Standort in Ehingen beschäftigt. Ein umfassender, weltweiter Service garantiert eine hohe Verfügbarkeit der 
Mobil- und Raupenkrane. Im Jahr 2023 wurde ein Umsatz von 2,81 Milliarden Euro im Ehinger Liebherr-Werk erwirtschaftet.  

Über die Firmengruppe Liebherr – 75 years of moving forward  

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 
Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 
hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf 
allen Kontinenten. Im Jahr 2023 beschäftigte sie mehr als 50.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftete einen 
konsolidierten Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im 
süddeutschen Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Ziel, ihre Kunden mit 
anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen und zum technologischen Fortschritt beizutragen. Unter dem Motto „75 years of 
moving forward“ feiert die Firmengruppe im Jahr 2024 ihr 75-jähriges Bestehen.  
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Bilder  

 

 
 
liebherr-ltm1110-5-2-formac-01.jpg 
Formac fertigt und baut Industriehallen aus Betonfertigteilen: „Ein gutes Arbeitsgerät ist Teil unserer Verpflichtung gegenüber 
unseren Kunden.“ 
 
 
 

 
 
liebherr-ltm1110-5-2-formac-02.jpg 
Mit Montagespitze und im Zweihakenbetrieb werden die Bauteile vom Transporter geladen…  
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liebherr-ltm1110-5-2-formac-03.jpg  
… und für die Montage in die Vertikale geschwenkt.  
 
 

 
 
liebherr-ltm1110-5-2-formac-04.jpg  
Auf der Baustelle und auch auf der Straße ziemlich happy mit seinem neuen Arbeitsgerät: Kranfahrer Lucinio Gallego. 
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liebherr-ltm1110-5-2-formac-05.jpg  
In maximal 16 Meter Entfernung wurden die 12 Tonnen schweren Wandelemente verbaut. 29,5 Tonnen an Ballast waren hierfür 
ausreichend.  
 

 
 
liebherr-ltm1110-5-2-formac-06.jpg  
Auch beim Einsatz in einer weitläufigen Olivenbaum-Plantage hatte der neue LTM 1110-5.2 Betonfertigteile zu platzieren.  
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Kontakt 

Wolfgang Beringer 
Marketing and Communication 
Telefon: +49 7391/502 - 3663 
E-Mail: wolfgang.beringer@liebherr.com 

Veröffentlicht von 

Liebherr-Werk Ehingen GmbH  
Ehingen (Donau) / Deutschland 
www.liebherr.com 
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